
7«N

^ ° 284.
18«i». ' 3ntMgenMM zur Laibacher Zeitung. 12.

Dezember.

Crckutivc Feilbictung.
Von dcm k. k. Vezirt^amtc Goitschce,

als Gericht wiro liiemil bckaimt qcmachl:
ES sci übcr das Ansuckcn des IosefKösel

von Griotooiy. gegcn Andreas Slr iyc l
von Grinlouiy, wessen aus den, Vergleiche
vom 19. Jul i 1864, Z. 421'», schuldiger
130 fi. C. M . c. 8. o. in die exekutive
öffentliche Versteigerung dcr dcn> Leßtcrn
qchörigen, im Gruüdbnchc »<! Goltschcc
'l'l'ni. 9,Fol. 1280 volkommcndcn Nealilat.
im gerichtlich erhobenen Schät)ungswcrthe
vcn 720 si, C. M,. gcwilligct nnd znr Vor>
nabme derselben die Termine znr erckutiven
FeilbietungstagsaNnng auf den

3 0. J ä n n e r .
2 8. F e b r u a r nnd
2 8. M ä r z 18 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm9Ub,r, im Amts»
sitze mit dcm Anhange bestiiuml worden,
dap lie feilzubietende Realität nnr bci dcr
lcytcn Fcildictung anch lüilcr dem Schä;<
znngsirerlhc an den Mlistl.'iclendtN hinian«
gegeben werde.

Das Schähnngsprotokoll. dcr Grund»
buchöerlrakt nnd die ^italionöbldingnlsse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Anltsstunrcn eingesehen werden.

K. k. Vezilk^imt Gottschce nlö Gericht,
am 13. Noocml'rr 1865.

( 2 5 6 8 - 2 ) Nr. 3133.

Greklttive Feilbietllttg.
Von dem k k. Vczirköamtc Großlaschch

als Gericht wird dicinit bekannt gemacht:
Es sci über das Anstichen deö Franz

Pollak von Laibach gegen Maria Strach
vo'l Klcinralschna Hs. -Nr . 6. als Besitz-
Nachfolgerin des Josef Slrach ron eben»
doit, n^s :̂? a:>s dem qerichllichcil Vergleiche!
uom 3 1 . Ängusl I 8 6 0 . Z, 5)042. schnl.
iger 158 fi. 35 kr. ö, W. c. l̂ . <:. in

die elckllliuc öft'cntlichc VerNei^ernog der
dcr i.'ct)lern gehörigen, im Grnndbnchc
Ll.^anzian>i>l,Url '.:?l 'r.1,Rcklf-Nr.7'.)1.
Fai<c. l. Post 131 vorkommenden Rcalilal
sainmt An» nnd Zügchör, in» gerichtlich erho^
bcncn SchäyKN^owcrlhc von ^036 fl. ö. W.,
gewillliget und znr Vornahme derselben
dic drei Feilbictungötagsaynngcn anf dcn

2 0 . D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
2 0. J ä n n e r nnd
2 0. F c b r n a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm l) Uhr, nnd zwar
die erslc mid ziucitc Fcilbictnng in rcr bicror-
ligen Ämlslanzlri die drille nnd khle sseil'
biclnüg aber im Orlc der Rcaliläl zn >llein-'
ratschmi mit dcm Andangc besliminl wor-
t'cll, daß die fcilz,,l'ic!enlc Ri'ilila't nnr
bei dlr l^tcn Feilbielmig anch ilülcr dem
Schätznngsiverlhe an deil Meiftbietsliden
biiltan^cgeben werde.

Das SchähniuMrolofoll, d<-r Gvnud'
bnchsextrakt nnb die ^i^ilation^berlügnissc
können bei diesem Gerichte in den gcwöl)»'^
lichen AmMllndcn einqcsebc» lucrden. ^

K. k. Bezilkslimt Großlaschiß als Ge-
richt, am 16. September 1865.

(2549-2) ^ 7 ^ 8 2 ^ '

Erekutivc Feilbictung
der

Verlaßfchnnsse.
Vom k. k. Äezirksamtc Narmannödorf

als Gericht wiro hicmit bekannt gemacht:
Eö habe znr Vornahme der mit dcm!

Bescheide dcs löbl. k. k. slädt. dclcq. Vc«!
zirkögcrichlcs Laibach vom 20. Oktobcr!
1865, Z. 176V1, bewilligten elckntiven
Feilbietlinss dcr in Nadmannsdorf blfind»!
chcn, qcrichllich anf 220 ft. 18 kr. geschäß»!
t.n Michael 5,'anscl'schcn Verlaßfcihlnisse j
nnd dcr in diesen Verlast gehörigen, anf,
40 si. jährlich gcschäylcn Mttlynchle '̂011
noch 8 Jahren in ?cm Hanse (5..Nr. 1

^n Radmanusdorf znr Haltung eincs Kaff»e<
hansl'ö wegen dcm Erclnlioüöfndrer Mar-
tin Skrabel von (5illi schuldiger 302 si.
7 kr. ö. W. <:. >l. <'. die Tagsahnngen auf dc»

15. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
15 . J ä n n e r nnd
15. F e b r u a r 18 66

jcdcömal Vormittags '.) Ul>r, im Hause
C..Nr. 1 zu Nadmannöron mit dem Vci»
sat)e angeordnet, dap oblgc Fahrnisse so
wie die Micthrechte bei dcr crsteu nno
zweiten Tagsaynng nur um odcr über dcn
Schähungöwerlb, bci der lcytcn abcr auch
lliüer demselben an dcn Meistdiclcudcn
lverden hintangegebcn werden.

K. k. Vczirlöaml Rabmannödorf als
Gciicht, anl 10. November 1865),

I (256i1—2) Nr. 2872.

Crctutivc Fcilbictullg.
Von dcmk. k. 'Zrznk^alnle Giosilaschit?

als G.licht wird hicmil bel'.nmt sicmachi:
Es sci übcr das Ansuchen d<>ö Varihclmä

Michcllic uon Novipol gegen Änlon ^'cu-
stck von cbcndort wcgcn ans dcm Vergleiche
vom v. Apnl 1864, Z. 1015, schuldiger
300 fi. ö. W, c. ». c. in ric cxckntwr
öffci'llichc Versteigerung dcr dcm ^cytcrcn
gehörigen. im Grnudbuche dcr Herrschaft
Ortcucgg «ul» Urb.»Nr. 22«^ vorkom-
menden Ncaliiät sammt Än « und Zllgc<
hör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs.
werthe von 472 fi. 30 kr. ö, W „ gewil l t
gct nnd znr Vornahme dcrsctt'cn dic drci
Fcilblctnngslagsaßnngcl, anf dcn

2 0, D e z e m b e r 1 8 6 5 .
2 0. J ä n n e r und
2 0 . F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. tu dieser
Amlökanzlci mit dcm Aubangc bestimmt
worden, dap dic fcilzubiclcudc Realität nnr
bci der lchlcn Fcilbicluug auch uutcr dem
SchäwlNiM'i'Nl'c 'in den Meistbietenden
hintangegebcn wcrdr.

Das Schä^ungSvrolokl'll. dcr Gr i l l s
buchölllrakt uno die Vizilalionsbedinginsse
lönlicn bci diesem Gcrichlc in dcn gcwölm«
lichen Ämtsslnnden cingeschl» werden.

^ Hl. k. Bezirksamt Großlaschil) als G ^
richt, au» 4. August 1865.

! ( 2 5 5 1 - 2 ) Nr. 3958.

Grekntivc Fcilbictullg.
Vom rcm l . k. Vezirksamlc Nadmanns'

dorf als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sci ubcr das Ausucheu des '̂. 6-
i!ncklnaun. rurch Herrn Dr. Ur.inilsch l'l'll
Vaibach, gegen Fran Amalia Myou, Pel-
laßnbernlhmerin nach Franz Justin Prc-
schern von Vlldes, wegen dein Hcrrn; ' . 6"
5.'!!ck»l.i!M schuldiger 7!»50 fi. ö. W. <->, x,«'-
<u die crcknliuc öffcullichc VerstcigerM'!!
dcr dem ^eytern gehörigen, im GrnuDbnck/ -
dcr Herrschaft Vlldeü«!'!, Urb,-Nr. 12^/''
vorkommenden VadliauSrcsllität, ini gcr i^ '
licherliobcnenSchäpUügswcllhcv. 1830<^'
ö. W.. gewilligst nnd zur Vornahme r>sl"
selben dic drci FtilblctlmgStagsayn!!^"
anf tcn

2 7. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
2 7. J ä n u c r und
28 . F c b r n a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, >" ^
Amtölanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbicteude Rcal>>"> "»ir
bei dcr lchlcu Feilbielung auch "u'cr dem
Schähungswcrthe an dcn McistblctcudcN
hinlangcgcbcn wcrdc. . ^ ^. .

Das SchätMigsproloroll, der Grund<
bnchseNrakt nnd die <!i;itat!on5bcdingmsse
können bci diesem Gerichte in dcu gewöl»,'
lichc» Amtsstnnden und anch in dcr 5^u,z!cl
des Advokatcn Dr- Uranitsch von ^aibacl)
cingcsrhen oder in Abschrift erhoben werde".

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf als
> Gcucht. am 10. Noocmblv 1865,
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(2499-3) Nr. 4510.

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k. I'. Vczirl'öamtc Möllling

als Gericht wird bicmil bck^nnt gcmachl:
Es sei übcr das Ansnchcn des Michael

Vadovinah von V^douinzc gcgcn Marko
Ianzekovic von Kraschenbcrg wrgcn cms dc.n»
Vergleiche vom 20. Juli 1848 schuldiger
07 ft. 20 kr. ö. W. c 5. «, in die cxeknlivc
öffentliche Versteigern,^ der dcm Letzlcrn
gehörigen, im G'undbuchc der Herrschaft
Krupp 5ul) Kurt..Nr. 9 vorkommende»
Realität, im gerichtlich eihobencu Schäz»
znngswerthc von 716 fi. ö. W.. gewilllget
lind zlir Vornahme derselben die exekutiven
Feilbielnngslagsapungcn auf den

2 8, Dezember 18 65,
2 9. J ä n n e r lind

2. M ä r z 1 8 0 0 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzki mit dem Anhange l>cst>mmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der lehten Feilbictnng auch unter
dcm Schähungswerlhc an den MeistbiclcN'
den hintangcgrben werde.

Das Schäl)ungsprotokoll, dcr Grund-
buchscrtrakt und dic Lizilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstnndcu cingcschen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gc«
richt, am 30. August 1865.

(2436-3) Nr. 6453.

Crekutive Feilbietung. >
Von dcm k. k. Vezirksamtc Laas alö

Gericht wird dicmi! bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der Herr-

schaft Schueebcig. durch den Machthaber
Herrn Jakob Trnska von Schncebcrg, ge-
gen Josef Slane von Kozarsc wegen aus
dcn, Vergleiche uom 1. Juli 1804, Z, 2400.
schuldiger 213 si. 70 kr. ö. W. o. «. <!. in
dic cxelntlvc öffentliche Verslcigcrnng der
dem Kentern gehörigen, im Grnndbnche der
Herrschaft Schncebcrg »̂>» Urb. Nr. 233/:»
umkommenden Realität sammt Au« und
Zngtl'ör. im gerichtlich crbobenen Schäz-
zungswcrtbc von 585 si. ö. W., grwilliget
undznr Vornahme, derselben die crekuliven
FeilbictllNgolnostiMingrll a»f dcn

l:^. I ä n u c r ,
I : ; . F e b r n a r »md
1 3. M ärz 1 8 0 0 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtslanzlei mit dein Aübange bestimmt
worden, daß dic fcilznbiclcndc Rcaliläl nur
bei dcr letzten Fcilbiclnug auch nnlcr dem
Schänungswcrlhc an den Mcistl'iclcndcn
hinlaugegcbcu wcldc.

DaS Schähilügsprotokoll. dcr Grund,
buchscrtrakt und dic ^izitaliousbcdmgnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstundc» ciugrschcu werden.

K. k. Bezirksamt ^aas als Gericht,
am 26. Scplcml'rr 1^05,

(2490-3) Nr. 4008.

Uebertragung
dritter eref. Feilbietuug.

Von dem k. k. Pezirröamlc Möüling
als Gericht wird hirmit brkaimt gcmachl:

Es sei über das Ansnchcn dcs I^sef
Golobic von Bcretensdovf gcgen Georg
Mareucic von Gradech wcgcn ans dcm
Vergleiche vom 3. In»! 1865. Z. 2208,
schuldiger 13 fi.ö. W.c. 5. c. i» dic Ul'cr-
tragung dcr exekutiven öffentlichen Vcr<
sici^vling dcr dcm Leitern gehörigen, im
Gnuidl'uche n<! Hcrrschaft Gradal) 5ul»
Kurrcnt'Nr. 31 vorkolnmcuoc» Rc^ilität.
im gerichtlich crhobcncn Schätznngilwcrihc
uo« 1480 ft. ö. W., gcwilligct uud zur
Vornahme dcrsclbcn dic exekutive dritte
Falbictungsagsahung auf dcn

2 2. Dezember 1 8 6 5 . '

Vormittags um 9 Uhr. mit dem Anhange
bestimmt wordrn, daß dic feilzubietende
^lcalilät bci dieser sscilbictung auch n , , ^
dem Schät)nngswcrths an den Mcislbietcn.
^^ll biulaugcgcbcn werde.

Das Schähungsprolokoll, dcr Gnind.
'Nchücnrak! und die uizitationsbcdiugn'sse
omttn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn,

nchcn Anu^slnnden ringcschen werden.
>«. k. Vezivssami Möllüng als Gericht.

" ' " 4. l2sp!cmber 1865.

(2493-3) Nr. 4730. j

Crekutive Feilbietnng.
Von dcm k. k, Bcznköamte Mottling!

als Gericht wird bl'sNlit bekannt grmcichl.
Es sei übcr das Ansuchen dcs Georg

Kump von Wien. durch Dr. Prcuz vo»l
Tschcrncmbl, gegen Anna Iaksa von Wer»
sit wegen ans dcm Vergleiche vom 0tcn
Oktober 1863. Z. 4035. schuldiger 95 fi.
63 kr. ö. W. «'. l«, l'. in dic exclude öffcnt.
lichc Versteigerung der dcm letzter» gc-
börigen. im Grundbuebc Gut Scmic ^llli
Kurt.-Nr. 70. Vg.-Nr. )>03. im gerichtlich
crbobcucn Schäyungswcrtbc von 480 fi.
ö. W,. gcwilligct nnd zur Vornalnnc der.
selben dic cxtk, Fcilbictungslagsahnngcn
auf den

2 2. D e z c m b c r 1 8 6 5 .
2 2. J ä n n e r nnd
63. F e b r u a r 1 8 6 0 .

jedesmal Vorimttags um 9 Uhr. in dieser
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordin, daß dic flilznbictendc Realität nur

^ bei dcr lcytcn Feilbictnng anch uittcr dem
Schähungswcrlhc an den Meistbietende,,
hintangcgsbcn wcrdc.

Das SchäMliigsprolokoU. dcr Grund,
bnchscxtrakt und die ^izitationsbcdiugnissc
können bei diesei» Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstnndcn cingcscbcn werden.

K. k, Bezirksamt Mottling als Ge.
richt, am 10. September 1865.

' (2472—3) Nr. 3871.

' Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamtc Scnoselsch

als Gericht wird birmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dls Matlhälls

Lekschau von Vnkujc gcgcn Anton Mar-
kolicic von Puknje wegc» aus dcm Vcr»
qlrichc vom 17. Mai 1852. Z, 2725
schuldiger 103 ft. 48 kr. ö. W. <:. ?. <̂
i>, dic exekutive öffentliche Versteigerung
der dcm ^«-nlcrn gehörigen, im Grundbuchs
dcr Herrschaft i!ucgg xil» Nrb.-Nr. 73
uorkommeudcu Realität, im gerichtlich crho^
bcncn SchäMingswcrthc von 3560fi. ö, W.,
gtwilligct nnd zur Vornahme dcrselben
dic erste sscilbictungStagsapMlg auf den

2 0. Dezember l 8 0 5.
dic zweits a»if dci»

!2 O. I ä i! » c r
und dic dri'nc auf dcn

2 0, F e b r u a r 1 800 .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. i» die»
scr Amtskauzlci mit dcm Anhange be.
stimm! worden, dab die feilznbiclfnde Rca-
lilät nnr bei der letzten ^cilbietlinsi "uch
lintcr dcm Schätmngswcrtbc an den Meist»
bietenden hinlmigegcben werde.

Das SchäNungsprotokoli, der Grund»
bnchscxtralt und dic ^izilatiousbcdinguissc
köonen bei diesen» Gerichte i» den gewöhn»
lichen Amtsstlinden eingescben werden.

K. k. Vczirksamt Scnosetsch als Ge«
richt, am 24. Oktober 1805.

(2497—3) Nr. 4380.

Gretlltive FeilbietlMst.
Po» dcm k. k. Vczirksamtc Mottling

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Frau

Anlonia Hrß, durch Herrn Felir Hcp. von
Möüüng gegen Johann (5,sßar uon Ffall
wegen auö dcn, Ver^lcichc ve>n, 27. Mai
1805, Z. 3077. schuldigcr 3^3 fi. 38 '/2
kr. ö. W. <'. >- l-. in dic crckutive öffent«
lichc Versteigerung der dcin Lederen gc.
börigcn. im Grundbnche der Herrschaft
Graday «ul̂  Knrt..Nr. 205 vorkommen»
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswerlhc vl'n 3077 ft. ö. W.. gewil»
ligct nnd znr Vornahme derselben die exck.
Feilbietnugstagsahnngen auf den

2 7. Dezember 1 8 0 5 .
2 7. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 6 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden , daß die feilzubietende Realität nnr
bei der lcpten Feilbictnng auch unter dcm
Schäpungswcrlhc an dcn Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schäynngaprotokoll. der Grund«
l-nchsexlrakt und die iiizitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichen Amlsstuuden eingesrheu werden.

K, k. Vczirlsaml Mottling alö Gericht,
am 24. August 1805.

(2498-3) Nr. 4508.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirksamtc Mottling

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Michael

Vadcwimip von Vadouinze gcgcu Marko
Rezek von Kraschenbcrg wegen aus dem
Vergleiche vom 8. Jänner 1858. Z. 4540,
schuldiger 80 ft. 10 kr. 0. W. 0. «. c. in
dic lxcllltwc össcuilichc Versteigerung dcr
dcm !̂ey!cru gchörigcn. im Grundbuche :><!
Herrschaft Krupp >ul» Eurt.'Nr. 32 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schähnngswcribc von 520 st. ö. W ,
gewilliget nnd zur Vornahme derselben die
exekutiven FcilbictnugStagsahungeu auf den

2 8. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
2 9. J ä n n e r und

2. M ä r z 1 8 0 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lrhten Feilbietling uuch unter dem
Scha'ßungSwerthe an dln Meistbietenden
hiutangcgcben werde.

Das Schämingsprotokoli, dcr Grnnd»
bnchöcxtrakt und die i.'izital!onsbedi»gu!ssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichc» Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 30. August 1805.

(2500-3) Nr. 4511.

Exekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vczirksamte Möltling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Gö sci nbcr das Ansuche» dcs Michael

Vadom'üal) von Vadovinzc gegen Georg
Skof von VoldrcS wegen aus dcm Zah-
lungsaufträge vom 10. Dezember 1803,
Z. 4930. schnldigcr 151 fi. 40 kr. ö. W.
?>. >!. l̂ . in die exekutive öffcnllichc Ver-
steigerung der dcm Zeptern gehörigen, im
Grundbuche Gnt Tschcrnc>nb!hos^»l» Cnrt.»
Nr. 100 vorkommenden Realität, im ge«
richllich erhobenen SchätzunqSwcrldc von
1158 ft. ö. W.. gewilligct und zur Vor
nähme derselben die exekutiven Feilbietungs»
Tagsapungc», auf dcn

2 8. Dezember 1 8 ( ! 5 ,
Al). J ä n n e r «nd

2. M ä r z 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormiltagö um 9 Uhr, iu dieser
Gerichlskauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lehlcn Fcilbietung auch uuter dcm
Schäpuugüwcrlhc an den Meistbietenden
hinlangegcben werde.

Daü Schäßnngöprolokoll, dcr Grund-
buchöextrak! uud die ^izilaliousbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlüslunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Möllling als Gericht,
am 30. August 1865.

(2519—3) Nr. 5906'

Cn'flltive Feilbietunss.
Vou dem k. k. Vezirksamlc Stein

"ls Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei übcr das Nnsuchcn dcs Jakob

Echnslcr von Slcin gcgen Fran; Rcms
'̂on Godie wegen aus dcm Vergleiche vom

?3 Iänncr 1863. Nr. 322. schuldiger 0tt ft.
ö. W. l:. >!. <!. in die exeknlive öffenlliche
Versteigerung der dcm Lehtern gehörige»,
im Grnndbuchc Herrschaft Kreuz .̂ u!̂  Urb.-
Nr. 280 volkommcoden Realität, im ge-
liäillich rrbobcncn Schäßungswerlhc von
1850 ft. ö. W,, gcwilligct und zur Vo^»
"abme dcrsclbcn dic drei Feilbietungstag.
saßungeu auf den

22 . D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
2 2. I ä u u e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in der
Gcrichtskcmzlei mit dcm Anbange bestimmt
worden, raß die fcil^ubiclcnde Realität
nnr bei der llhtcn Fcilbiclnng auch nulcr
dem Schähnugswenhc an dcu Mcistbictln-
den hmtangegcbcn werde.

Das Schähnngsprolokoll. der Grund»
buchörltrakl u»d die ^iziicnionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
liche» Amlsslllnden cingcsehrn werden.

5l k. Pezilköam« Slcin als Gericht,
am 30, Oktober 1805.

(2482 -3 ) Nr. 1978.

Grekutivc Feilbietllllg.
Von dcm k. k. Be^köanüc Reumaktl

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Johann

Roßman von .Nrainburg gê cl» Johann
Nlp. Älander von Neumarkil wsgen aus
dem Urthc,le vom 16. Seplkli.li.r 1865,
Z. 2001. schuldiger 390 fi. ö. W. e. 8. 0.
in die exekutive öffentliche Versteisserung
dcr dcm Lcßteru gehörigen, im Grundbuchc
dcr Herrschaft Neurmirkll ."u!» Urb.»Nr.
223/224 vorkommenden, anf 3800 fi. ö. W.
geschählen Realität und der auf 256 fi.
45 kr. bewerthsicn Fabrnisse gcwilliget
und zu bereu Vornahme die Tagsahungen
auf dcn

13. J ä n n e r ,
14, F e b r n a r und
14. M ä r z 1 8 0 0 ,

jedesmal 9 Uhr früh. hieramlS mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die Rea-
lität ,mr bei der dritten und die Fähr-
nisse nur bei der zweiten Fsilbielung auch
unter dem Schapungswcrwe an den Meist»
bietenden werden hintangcgcbeu werden.

Das SchapuugstplololoU. die ^izita-
lionsbedingüisse nnd der Grundbuchsertrakt
können bci dicsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnudcn cingcsehcn werden.

K. k. Bezirksamt Ncumarktl als Gericht,
am 28. Oktober 1365.

(2508—3)' " " ^ Nr 3372.

Crefutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt? Idria als

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchen des Gregor

Kenda vo» Idria gegen Is>kc»b Huala
vo» Idria wegeu aus dem Urtheile von,
11. August 1804, Z. 4000. schuldiger

>240 ft. ö. W, <'. «. l'. iu die crrlutiuc
öffculliche Versteigerung dcr den, ^cylcrn
gcbörigcn, im Grllndbuchc der Stadt Id»ia
,->>»!» Urb.'Nr. 1<i5 vorkoüimelldru Rcal.lat.
im gerichtlich crhobcncn Schännng^wertl)?
von 1070 ft, (5. M.. in, Rcassumirungs»
wegc gewilligel uud znr Vornahme der-
selben die exkntiven HeilbielungS-Tagsahnn
gen auf dcu

8. I ä n u e r .
8. F e b r u a r und

12. M ä r z 18 6<l.
jedesmal Vorluillags um 10 Ubr. m !<»<<»
oer Rcalllät mit dem Anhange bcslimntt
worden, dah die feilzllbieleude Realität nur
bei der lehten Feilbielnng auch unter dem
Schä'hnugswcrlbc an den Meislbietendfn
hintangcgrbc» wcrde.

Das SchähnngsprotokoU, dcv Grund^
buchscxlrakt und die ^izitalionsbcdingnissc
können bei diesen, Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn cingesshen werden.

K. k. Bezirksamt Idria als Gericht,
am 7. November 1805.

(2509 -3 ) Nr. 3 1 ! ^ .

Erefutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirlsmnte Idria nlö

Gericht wird liiemil bekannl gemacht:
Es sei nbcr da? Anslichcn dcS Mallhäns

Demscher von Idria, Bevollinächtigien des
Jolmnn LckiN, von Gcränlh. gcgen Johann
^eskoviz von Godovizb. wegen auS t>em

jVllgleiche vom 27. Iäuncr 1853. Z, 28^.
llliid Zession vom 29. August l«5!), schul-
diger 1000 ft. 92 ' / , kr. ö. W. <-. «. <:. i„ die-
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
^chtrrn gebörige,,. in, Grnndbuche der
cbcmaligcn Herrschaft ^oi;h >ul< U ib . . Nr.
260 und 261 vorkommenden Realität, ,,„
gcrichllich erhobenen Schäynnssswerthe von
7723 ft. 80 kr. ö. W,. geil'i'liigct nnd zur
Vornahme derselben die mkutivcn Fcilbie-
tnngslagsahungen auf den

1 1. J ä n n e r ,
, 12 . F e b r l i a r uud

13. M ä r z 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in Go-
orvizh mit dem Anlmngc bestimmt wordoi.
daß die feilzubietende Rcaliläl nur bei der
letzten Fcilbietung anch unter dem Schäz.
zungswmhe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schäpnngsprotofoll. der Grund»
bllchsexlrakl und die ^izuationSbcdingmssc
können bei diesem Gerichte iü den gewöhn,
lichin Amtî stundcn eingeselien werde»

N. l . Bezirksamt Idrin als Ger-chl,
am 10. November 1865.
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(2542-2) Nr. 6584.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen E r b e »
der M a r i a R o ß m a n n von Radenz.

Von dem k.k. Bczirksamte Tschernembl
als Gericht wird den unbekannt wo be«
findlichcn Erben der Maria Roßmann von
Nadenz hiermit crinnnert:

Es habe Dr. Anton Pfcffcrcr. als
Vertreter der Karl Pachncr'schen Erden,
von Laibach widcr dieselbe» die Klage anf
Zahlnng schuldiger 191 ft. 19 kr. ö, W.
nnd anf Anerkennung des gerechtfertigten
Verbotes und der Pränotation sul, silac.'«.
9. Oklober 1805, Z. 6584. hieramls
eingebracht, worüber znr mündlichen Ver»
Handlung, die Tagsahung anf den

9. F e b r u a r 1 8 6 6 .
früh um 9 Uhr, mit den« Anhange dcs
§. 29 G. O. augeordnet und den Ge«
klagten wegen ibrcs unbekannten Anfent.
Haltes Johann Rom von Köplach als ^u -
rutni- !,,l ii^lniu anf ihre Gefahr nnd Ko-
sten aufgestellt wurde.

Dessen wcrdeu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls z» rechter
Zeit selbst zn erscheine,' oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und anher
nambaft zn machen haben, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knrator
«erhandelt werden wirr«.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc>
richt, am 10. Oktober 1865.

(2518—3) Nr. 5895.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche A g n e s
5 t o l l a r , dann die I oscf K o l l a r'schen
K i n d e r und M a t h i a s G o l l o b und
ihre allfälligen Erben, alle unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Vezirksamte Stein als

Gericht werden die unbekannt wo befindliche
Agnes Kollar. dann die Josef Kolar'schen
Kinder und Matbias Gollob und ihre
allfälligcn Erben, alle unbekannten Auf-
enthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Theresia Kollar von Doppels»
dorf widcr dieselben die Klage anf Verjährt«
und Erloschenerklärung der auf der. im
Grundbnche des GuteS l'ustthal 5u!i Rkif.«
126 vorkommenden Dreivierlelhube intabii'
lirt haftenden Sahposten «uli nrn<8. 27leu
Oktober 1865. Z. 5895, hieramls ein«
gebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung rie Tagsahung anf den

7. F e b r u a r 1 8 6 6 .
früh 9Ubr, angeordnet und den Geklagten
wegen ikres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Kronabethvogl. k. k. Notar in Stein,
als ^m'ülor ull nl)luil» auf ihre Gefahr
nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben z» dem Ende
verständiget, daft sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und an-
der namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stem als Gericht,
am 28. Oktober 1865.

(2475-3 ) Nr. 3859.

Erinnerung
an M i c h e l S t c m b e r g e r und dessen
»ilibekanntc Rechtsnachfolger und die übri-

gen Ansprecher dcö Weingartens lulli».
Von dem k. k. Vcurksamte Wippach

als Gericht wird dem Michel Stembcrger
und dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
und den übrigen Ansprcchern des Weingar-
tens lu<!>lo hiermit erinnert:

Es habe Johann Slembcrger von
Goce Nr. 42 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung dcs Eigcnlhumsrechtes
dnrch Crsihnng auf den Wcingarlen !>i<li!«
im Grundbuche Haasbcrg «ul> Post.Z. 18.
I>l>U. 419. Urb.'Nr 209 vorkommend, aus
dem Parz.'Nr. 132 mit 819<"/i«<, ülKlftr.
bcstebend. «ul> s,rl,^. 21. Angust 1865,
Z. 3859, hicramtö eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag«
saßung auf den

3. M ä r z 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 29
a G. O. angeordnet und den Gellaglcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes I o .
ses Mal'orcie von Gocc Nr, 5)7 als l'l»»!«,' !

nli aclum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach alS Gericht,
am 21. August 1865.

(2479-3) Nr. 7788.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen A n t o n

M r am or von Nolfsbach.
Von dem k. k. Aezirlsamle Laas als

Gericht wird dem unbekannt wo befind?
lichen Anton Mramor von Wolfsbach
hiermit erinnert:

Es habe Johann Leiwrcic von Wolfs«
bach Nr- 5 wicer denselben die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums des Waldan»
theils Iska Dom,-Gb,.Nr. 51 «ä Grund,
buch Herrschaft Nadlisek «>il' r»-l»<«, 17lcu
November 1865, Z. 7788. Hieramts cin>
gebracht, worüber znr mündlichen Verhand»
lung die Tagsahung anf den

6. M ä r z 18 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines nnbekanntcn Aufenthaltes Herr
Karl Hojkar von Laas als ^ul-ner u<l
üoluln auf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem E»de
verständiget, daß er allenfalls zur rechlen
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestelleu und auher
namhaft zu machen habe. widrigen« diese

Rechtssache mit dem anfgestelllcn Kura»
lor verhandelt werden wird.

K. k. Vczirksamt ^aas als Gericht,
am 17. November 1865.

(2480-'3) Nr. 7824.

Erinnerung
an den unbekannt «vo befindlichen A n l o n

M l a k a r von LaaS.
Von dem k. k. Vezirksamte Laas alö Gc»

richt wird dem nnbekannt wo bcsindlichc»
Anton Mlakar von Loaö hiermit erinnert:

Es habe Josef Mlakar von Vorstadt
Laas Hs.'Nr. 24 wider denselben die Klage
anf Anerkennung des Eigenthums der zn
Laas gelegenen Hofstättc Urb-Nr. 80 nnd
102 ll«l Grundbuch Stadtgilt ^aas uud
ocr Hälfte deS Naldanlheilcs Goöic Urb.»
Nr. 275/1187 :><! Grundbuch Herrschaft
Haasberg «ul» r»lu< .̂ 20. November 1865,
Z. 7824. hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Vcrhandlnng dic Tagsahnng
auf den

2. M ä r z 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G- O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seil'tsuubekanntcnAnfenlhaltcs Herr
Malhias Anzelc von iiaas als Cm",
lor- n<l nc luil» auf seiuc Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verständiget, daL er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen nnd ander
namhaft zu machen habe. widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Knrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 20. November 1865.

(2491—3) Nr. 4692.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen P i e r o
K r a j a t i c von Kasta und dessen allfäl«

lige Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Äezirksamtc Mottling

als Gericht werden der nnbekannt wo be»
findliche Piero Krajalic von Kasta und
dessen allfällige Rechtsnachfolger hiermit
erinnert:

Es habe Angia Krajatic von Kasta
H »Nr. 2 widcr dieselben die Klage anf
Elsiyung oder Zahlung von 200 fi. 5ub
prues. 7. Seplember 1865. Z4692 . hier»
amts eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahuug auf den

13. M ä r z 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des F. 18
der allh. Enlschließuüg von» ltt, Oktober

1845 angeordnet nnd den Geklagten
wegen ibrcs unbekannten Aufentballes Mar>
till Krameric von Nadouica als ^uil»!«»-
l><! l> l̂u»l auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhafi zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Äsziiksamt Mottling alö Gericht,
am 10. September 1865,

(2492-3) Nr. 4701.

Erinnerung
a» den nnbekannt wo befindlichen G a b r e

C v c t e ö i c von Malinc.
Von dem k. k. Bczirksamte Mottling

Gericht wird der unbekannt 'wo befindliche
Gabre OvcteSic von Maline hiermit erinnert:

! Es habe Marko (5vcteä,c von Ma<
linzc Nr. 4 widcr denselben die Klage
auf Ersihung oder Zahlung von 200 fi.
o. W. l̂ . l>. c. 8u!> s>l'»<>«. 7. Septem-
bcr 1865, Z. 4701, bieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahnng auf den

13. M ä r z 18 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dls §, 18
der allh. EntschlicLlMg von, 18. Ok>
tobcr 1845 angeordnet uud dem Gellag»
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Martin Kramcric von Nadorica als ^ u -
lull)s nll llclum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ent>c
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst ,u erscheinen oder sich einen an-
dcrn Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigenö diese
Rechtssache »nil dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Mötlling alö Gericht,
am 10. September 1865.

(2494—3) Nr. 4734.

Erinnerung
an unbekannt wo befindliche Rechts«

Prä tenden ten .
Von dem k. k. Vezirksamte Mottling

als Gericht werden die unbekannt wo
befindlichen RechlSpraleüdenten hiermit er-
innert :

Es babc Martin Schlckle von Untcr-
lokvih durch Herrn Dr. Prcuz widcr die«
selben die Klage auf Eigeulhumsanelkcil»
nuug dcs Ackers Parz.-Nr. 2251 St,.Ge.
meinde Lokuiy «uli r,l'c»<v»i. 9 September
1865, Z. 4734, hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahung auf den

6. M ä r z 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 18
der alll). Entschließung vom 18, Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbclanutcn Aufenthaltes Herr
Anton Slefanic von Mötlling al« ^nr-nlm-
u<l zwlum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gc,
richt, am 18. September 1865.

(2462—3) Nr. 8740.

Kundmachung
an den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann K o z o g l a n von Schwcrnbach
nud dessen ebenfalls nnbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerlh wird dem unbekannt wo bc.
findlichen Johann Kozoglau von Schwern«
bach und dessen ebenfalls unbekannten
Erben nnd Rechtsnachfolgern mittelst ge»
genwärtigcn Ediktes bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Anton Icllcnz
von Verslln dnrch Hrn. Dr /Skedl die
Klage anf Verjährt» nnd Erloschencrkläruna.
der bei der Realität Rktf.-Nr, 31/3 :><1
Nndolfswcrtl) mil den» Schuldscheine vom

9. Mai 1807 intabulirtcn D.'rlcbcnsfol'-
dei-mui. pr. 600 fi. V. Z. 5»li l>lii>^.
26. Oktober 1865, Z. 8740. ciugebmcht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver<
Handlung die Tagsahuilg anf den

9. M ä r z 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, mit dem AnlMgi!
des H. 29 a. G. O. angeordnet und or»
Geklagten wegen ihres unbekannten Al>f<
enihaltcs Herr Dr. Nosina alS ^m'ullii'
lxl !><!liim aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben z» dem E»de
ucrstäüdigct. daß sie entw. der selbst zi>
rechter Zeit zn erscheinen ooer einen an<
dcrn Sachwaller zu wählen und anher
nambaft zn machen baben. widrigcns diese
Rechtssache mit dem ihnci, aufgestellte»
Kurator anf ihre Gefahr lind Koste»
verhandelt werden würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Rudolfs-
werth am 4. November 1865.

(2463—3) Nr.'7752.

Kundmachung
an den nnbekannt wo befindlichen Jakob
S k e t t a nnd dessen ebenfalls unbekannte

Rechtönachfolgcr.

! Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrth wird dem nnbekanut wo bc<
findlichcn Jakob Skelta und dessen cbett'
falls unbekannlen Rechtsnachfolgern bc<
kannt gemacht:

Es habe Barlhelmä Ul)mann vo»
Klemzeronz dnrä) Herrn Dr. Skcdl wider
dieselben die Klage anf Verjährt- »»0
Erloscheuerklärnng der beiden Realitäten
«n!) Urb.-Nr. 264 und 264'/ , ?»! Hcrr«
schaft Nnpertshof mit dem Schnldschei»c
vom 30. Jänner 1794 inlabulirten Erl"
schaftsforderung von 51 ss.2 kr. >ul) l,i!«>,
20. September 1^65. Z. 7752. eingebrachl
worüber zur ordentlichen mündlichen Pel'
Handlung die Tagsayimg anf den

2 3. F e b r u a r 18 6 6.
Vormittags um 9 Uhr, mit den, AulM^
des §. 29 a. G. O. angeordnet und ">l
Geklagten wegen ihres unbekanntt» ^" ' "
eutyalteS Hcrr Dr. Noft»« nls ('lNlUor
:,<l :»!'!>i!» anf^rstcllt wnrde.

Dessen werden dic Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sic sMwedcr selbst
zu rcchlcr Zeit zu erscheinen oder eine»
andern Bevollmächtigten zn wählen nnd
anher nahmhaft zn machen haben, widrigeüs
dicse Rechtssache mit dem ihnen aüf'1^
stellten Knrator verhandelt werden würde.

Nndolföwcrth, am 1. Oklober 1865.

(2464 -3 ) Nr. 8278.

Kundmachung
an die unbekannt wo befindlichen I o-
h a n ll und A n d r e a s Z h e b u l z uo»
Untergehak und deren ebeufals llnbekannle

Rechtsnachfolger.

Vom k. k. städt. dtleg. Bezirksgerichle
Rudolfswerth wird den unbekannt wo l»f'
fiüdlichen Johann und Ai'dreas Zhebxll
von Untergehak nnd deren ebenfalls unb^
kannten Rechtsnachfolgern bekannt gemacht

Es habe wider dieselben Frau Mari''
Wolf vou Untcrgchak die Klage auf M ^
jährt nnd Erloschenerklärung der anf dN'
Realität Urb.'Nr. 38 lul Ainodzu Gnnstl"
des Johann Zhebnlz mit dem Schl^
scheine von 12. In l i 1831 intabnl i^
Fordcrnng von 301 ft. 15 kr. und »^
zn Gunsten dcö Andreas Zhebulz mit ^
Erklärung vom 11. Mai 1831 intnluM'
ten Lebensnnterhaltcs «u!> l»>'«^. ^ ^ ^
Oktober 1863. Z, 8278. eingebracht. '^^
rüder znr ordentlichen mündlichen Ve>^"
lnng die Tagsahnng anf den

9. M ä r z 1 8 6 6
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anb"»^ ^ ^
§. 29.a. G. O. angeordnet und d " Ge>
klagten wegen ihres unbekani'tcn 'llllenl'
Haltes Hcrr Josef Skedl als l'iu'nK»' !><>
lll:l»lll aufgestellt wurde.

Dessen werden die Geklagten zn dew
Ende verständiget, daß sie entweder selbst
zu rechter Zeit zu erschemen oder eine»
andern Sachwalter zu wählen nnd anhcr
nahmhaft zu mache» haben, widrigenö d«!?
Rechtssache mit dem ihnen aufgestellte»
Kurator auf ihre Gefahr nnd Kosten " " '
handelt werden würde.

NudolfslVrll», am M Oklobcr l ^ ' " '


